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Oha jetzt wird’s herbstlich

Hallo liebe Mitglieder, 
Ich bin nun schon genau ein halbes Jahr im 
Gärtnerhof Oldendorf; habe mich ganz schön gut 
eingelebt und der Frühling und Sommer hat für 
mich die ganze Zeit über einen Spannungsbogen wie
ein langes einatmen gehabt, der nun durch eine 
komisch Nebel-feuchtregnerische Woche mit kühlen
nächtlichen Brisen abgelöst wurde. Die Blätter 
werden ja schon gelb, die Eichenallee wirft ihre 
hübschen Früchte ab und auf der Apfelwiese fallen 
alle 5 Minuten reife Äpfel mit einem dumpfen 
Aufprall begleitet vom Rascheln der Blätter, sodass 
man schon gar nicht mehr entspannt in der 
Hängematte liegen kann, weil man vielleicht einen 
auf den Kopf bekommt.
Unser Gemüse Sortiment hat sich gerade so schön 
eingespielt. Wir ernten drei mal die Woche 

Zucchini, Gurke, Aubergine, Dienstags Paprika und 
stapelweise Kisten Tomaten, Dann noch Mittwochs 
frisch ein wenig von unseren Unmengen an Mangold,
dann wird alles gepackt und wir können uns 
donnerstags dem Pflanzen und Pflegen, Mähen und 
Säen, Hacken und Jäten widmen. Doch auch jetzt 
ist gerade so wenig wie noch nie seit März in der 
Anzucht los. Da wusste ich fast nicht was ich euch 
schreiben soll…
Doch ich rieche es bei jedem Regenschauer 
erneut...
Petrichor - das Blut der Götter - der Geruch von 
Regen auf trockenem Boden entsteht übrigens 
durch das Platzen von Luftbläschen, was Aerosole 
verbreitet; unter anderem Geosmin, was die durch 
die Feuchtigkeit aktiv gewordenen Bakterien 
absondern. Damit locken sie Springschwänze an, 
die sie fressen und damit zur Vermehrung dieser 
pilzartigen Bakteriensporen beitragen. Ist das nicht
cool? Ein kleiner Bodenmikrobenkreislauf den wir 
riechen können.

...der Umschwung ins Herbstlichen kommt, und da 
kommt nicht nur Traurigkeit sondern auch Vorfreude
auf. Ein letztes Mal Mangold für euch bevor es 
wieder frischen Blattsalat gibt. 

Und dann ernten wir auch bald den Mais, die 
Karotten und Kürbisse, und auch Pastinaken, 
Porree, und der ganze Kohl steht schon üppig da- 
der Grünkohl ist einstimmig geschätzt in 
menschlichen Alter gerade vorpupertär auf den 
freue ich mich auch schon, und dazu wieder diese 
gemütlichen dunklen Abende zu denen eine Suppe 
und eine Kerze richtig gut passt. 
Doch diese Woche lasse ich es nochmal ein wenig 
sommerlich angehen, denn ich fahre zu einem 
Camp für bäuerliche und ländliche Kämpfe, das 
wird höchst spannend und ich freue mich schon 
danach die Woche wieder zu gärtnern.

Ein ganzer Ernteanteil bekommt diese Woche

Mangold
Zucchini
Paprika
Tomaten
Gurken
Knoblauch
Mais für einige Depots
Aubergine f. einige Depots

Einkoch-Tomaten f. e. Depots

Spätsommerliche Grüße von Britta und 
dem Gartenteam


